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Zum Projektende: Links und Download der NETWORLD-Produkte

Nach zweieinhalb Jahren Laufzeit ist das Projekt NETWORLD 
mit Ende Juni 2019 abgeschlossen.
In dieser Zeit wurden wichtige Impulse gesetzt, das bau- 
kulturelle Erbe des Ersten Weltkrieges in neun Ländern des  
Donauraums zu erhalten, kulturtouristisch zu nutzen und  
dadurch Impulse für Regionalentwicklung zu setzen. Unter 
anderem wurden von die Berater Unternehmensberatung und 
dem Department für Bauen und Umwelt der Donau-Universität 
Krems sowie deren Projektpartnern aus acht anderen Ländern

•	 Weltkriegsstätten erstmalig systematisch erfasst und  
Stakeholder detailliert befragt

•	 eine Online-Datenbank (ww1sites.eu) mit Informationen 
zu diesen Stätten entwickelt

•	 das touristische Potenzial des Weltkriegserbes analysiert
•	 Management-Pläne und touristische Strategien entwickelt
•	 die transnationale Tourismusdachmarke „Walk of Peace“, 

die auf die Idee der „Friedenswege“ des Vereins  
Dolomitenfreunde zurückgeht, gelauncht und verbreitet

•	 IT-Instrumente zur effektiveren Nutzung des baulichen  
Erbes entwickelt

•	 zahlreiche Bildungsaktivitäten, Ausstellungen, Events an 
ausgewählten Stätten in den Partnerländern durchgeführt

•	 Intensive Öffentlichkeitsarbeit betrieben
 
Ein Video zu den Projekthighlights sowie Downloads der wich-
tigsten für Österreich relevanten Projektergebnisse finden Sie 
auf: bridgestoeurope.com/de/networld

https://ww1sites.eu/
https://www.bridgestoeurope.com/de/networld/

